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Kalkeſches Fageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,30 pro Quart excl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

a
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Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hanuerufreund

Fbonnements Einladung
Zum bevorſtehenden Ouartalswechſel empfehlen wir ein Abonnement auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter
und Bauernfreund
und koſtet

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags

monatlich nur so Pfennige frei ins Haus
Die Tendenz des General Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der General

Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine
überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen
es die Leſer des General Anzeiger aufs Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Jntereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vor gängein Halle und Umgebung und
iſt der GeneralAnzeiger zweifellos das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn aus
führlichſter Weiſe berichtet der General Anzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungoblatt des Magiſtrats zu
Halle a S5 und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Für das Feuilleton hat der General Anzeiger für das nächſte Quartal ganz hervorragende Erwerbungen gemacht Wir
erwähnen zunächſt den in dieſen Tagen beginnenden Roman des berühmten Schriftſtellers

Georges Ohnet Die lichtscheue Dame
Ferner erwarben wir die neueſte Arbeit unſerer hochgeſchätzten Mitarbeiterin Fräulein B Corony Letztere hat ſich durch ihre

ſo ſpannend geſchriebenen Romane und Novellen ſchon längſt einen der erſten Plätze in der deutſchen Schriftſtellerwelt errungen Auch den

verehrten Leſerinnen des General Anzeiger iſt Fräulein B Corony
vortheilhaft bekannt geworden Jhre neueſte für den GeneralAnzeiger

wiederholt durch ihre im General Anzeiger veröffentlichten Romane
erworbene Arbeit iſt betitelt

Huf abschüssiger Bahn
Schließlich ſicherten wir uns das alleinige Abdrucksrecht der Dreyfus Memoiren welche vor Kurzem erſchienen unter dem Titel

Alfred Dreyfus Fünf Jahre meines Lebens
18941899

Die Schickſale des unglücklichen franzöſiſchen Kapitains haben die ganze Welt erſchüttert und der unverkürzte Abdruck ſeiner Cagebuch
blätter im GeneralAnzeiger dürfte daher ein ganz beſonderes hervorragendes Intereſſe erregen

W Alluſtrationen über aktunelle Ereigniſſe wird der
T GeneralAnzeiger fortan faſt täglich bringen Du

Von allen in Halle erſcheinenden Heitungen hat der General Anzeiger nicht nur die größte Abonnentenzahl ſondern auch
die größte Platz Auflage und iſt für Jnſerenten ſomit der

General Anzeiger ein Insertionsorgan allerersten Ranges
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der Haupt Expedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße ſowie

von ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegen genommen Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches
ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger No 2859 des Poſtzeitungskatalogs zum Preiſe von
Rlk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

r AAuswärtige Abonnenten thun gut sofort zu bestellen
damit die keine Verzögerung erleidet

Künſtler Ehr
Ein Couliſſen Roman von Robert Miſch

14 Fortſetzung Nachdruck verboten
Am andern Tage als ſie gegen Mittag von der Probe

zurückkam näherte er ſich ihr mit einem verlegenen Lächeln
Er wiſſe nicht recht was mit ihm vorgegangen ſei er

ſei wohl ein wenig angeheitert geweſen da er ſich zu ſeinem
Erſtaunen in ihrem Bett vorgefunden hätte Na ſo was
könne ja mal vorkommen Sie hätten einen Geburtstag geſeiert
und wer niemals einen Rauſch gehabt der ſei kein braver
Mann

Sie zuckte mit den Achſeln ohne etwas zu erwidern Die
Entgegnung die ihr auf der Zunge lag daß er dann wohl
ſchon oft ein braver Mann geweſen unterdrückte ſie

Sie lebten ſo weiter dahin mehr neben als miteinander
Anna ſuchte und fand Troſt in ihrer Kunſt der ſie ſich
mit ganzer Seele hingab Jhr Ruhm verbreitete ſich all
mählich und von allen Seiten gingen ihr Engagements und
Gaſtſpiel Anträge

Vorläufig mußte ſie alles ablehnen da ſich der Direktor
ſeinen Magneten auf eine Reihe von Jahren für das Goethe
Theater geſichert hatte

Als er Hörmann damals entlaſſen hatte er ihr mitgetheilt
daß er ihre Einkünfte nicht zu ſchmälern gedenke und ihr allein
die fünfzehnhundert Mark monatlich bewilligen wolle die ſie
gemeinſchaftlich bezogen

Jetzt ſchloſſen ſie da er den dreijährigen Vertrag um zwei
Jahre zu verlängern wünſchte einen ſolchen auf neuer Grund
lage ab zweitauſend Mark monatlich 6 Wochen Ferien 8
Wochen Gaſtſpiel Urlaub die natürlich nicht mitbezahlt wurden
in denen ſie aber das Fünf und Zehnfache verdienen konnte

Sie überließ die Verwaltung ihrer Finanzen ganz ihrem
Mann da ihr Geldangelegenheiten fremd und peinlich waren
und er ſchon in Mainz die Kaſſe geführt hatte

Er bezahlte alle Rechnungen und gab das Geld für den

Haushalt her auf ſeinen Namen war es auch auf der Bank
deponiert

Perſönlich hatte ſie wenig Bedürfniſſe nur ihre Bühnen
toiletten koſteten Geld Kaum daß ſie etwas Münze zu ſich
ſteckte für ein kleines Frühſtück das ſie während der Probeman oder zu einer Droſchkenfahrt

Wie den meiſten Künſtlern war ihr Rechnen und Zählen
ein Greuel Da ihre Wohnung nicht theuer ihre ganze Lebens
führung eine einfache war ſo glaubte ſie daß ſich auf der
Bank ein kleines Vermögen angeſammelt hätte Eine gelegent
liche Bemerkung oder Frage von ihr beantwortete er auch
ſtets in dieſem Sinne

Sie hätte ſich auch weiterhin nicht darum bekümmert wenn
ſie nicht ein lang gehegtes Lieblingsprojekt endlich hätte aus
führen wollen

Jhre Eltern bewohnten in ihrer Heimath ein Häuschen
das mit einer kleinen Erbſchaft anbezahlt worden war Der
Reſt des Kaufgeldes war in Hypotheken auf den Grundbeſitz
eingetragen und es bildete ſeit vielen Jahren die Hauptſorge
des pflichttreuen Beamten von ſeinem ſchmalen Gehalte außer
den Zinſen auch noch etwas von der Schuldſumme abzuzahlen

Durch äußerſte Sparſamkeit und mancherlei Entbehrungen
war es ihm auch gelungen den größten Theil der Schuld zu
tilgen Die paar tauſend Mark die noch übrig geblieben wollte
Anna als Geſchenk zu ſeinem ſechzigſten Geburtstage hergeben
der in den Monat Mai fiel

Sie hatte bereits einige Male mit Hörmann darüber ge
ſprochen Er ſollte die Angelegenheit in die Hand nehmen und
an den Beſitzer der Hypothek ſchreiben ob er mit der außer
kontraktlichen Auszahlung einverſtanden ſei

Da es der reichſte Mann des ganzen Kreiſes war der die
niedrig verzinſte Hypothek nur dem braven ſparſamen Beamten
zu Liebe nicht ſchon längſt gekündigt hatte ſo zweifelte ſie keinen
Augenblick daran daß er ihren Wunſch erfüllen würde

Hörmann war der Angelegenheit bisher mit dem Bemerken
ausgewichen daß es ja noch Zeit hätte Schließlich verlor

Jahrgang

n 9
cS d9 e Sd 6 9W S

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

Kalleſche Neueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaſth

Alfred Genyſch Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

Ruſſiſche Streiflichter
Halle 28 Juni

Wer lebt glücklich in Rußland ſo hat ein ruſſiſcher Schriftſteller
ein Buch überſchrieben Die Gedanken denen die Preſſe im Zarenreich
nicht Ausdruck geben darf in den Romanen Erzählnngen Märchen und
Legenden der großen ruſſiſchen Autoren finden ſie doch ihren Weg zum
Volke die Kraft und Einfachheit der Schilderung ruſſiſcher Zuſtände der
Mißſtände im Beamtenthum der Barbarei auf dem Gebiete der Rechts
pflege des jammervollen Daſeins das ſo Viele führen müſſen der Noth
und der Willkür preisgegeben dieſe aus der Beobachtung des Lebens
geſchöpften Geſchichten bringen die troſtloſe Lage ſchärfer zum Bewußtſein
graben ſich tiefer in die Erinnerung ein als es die flammendſten Reden
und die lebhafteſte politiſche und ſoziale Tageskritik vermöchten Durch
die ruſſiſche Litteratur geht der Zug der Schwermuth der Reſignation der
Verzweiflung daran daß es beſſer werden könnte Nur einmal flackerte die
Hoffnung auf beim Thronwechſel Auf Nikolaus II ſind von den führenden
Geiſtern Rußlands Erwartungen geſetzt worden nicht überſchwänglicher
Art aber man glaubte doch von ihm daß er modernen Anſchauungen
mehr zugänglich ſein und wenigſtens für die nothwendigſten Reformen
Sorge tragen würde Etwas aufathmen können das war alles was
man zu erhoffen wagte Von dieſen beſcheidenen Jlluſionen iſt nicht eins
Spur zurückgeblieben Wenn der Zar eine humane Geſinnung bethätigte
ſo galt ſie wie bei dem Friedensmanifeſt mehr dem Auslande als dem
Jnlande Deutlicher als alles andere zeigte die erbarmungsloſe Unter
drückung der a Studentenbewegung der Maßregeln gegen becühmte

die Behandlung Finnlands wieweit Rußland entfernt
davon iſt das Syſtem der Gewalt und der Furchteinflößung zu ändern
Bewundernswerth und in auffälligem Gegenſatz zu dem ſtarren Feſthalten
in der inneren Politik ſtehend iſt die Beweglichkeit und Kühnheit
die Rußland in ſeiner auswärtigen Politik entfaltet Da
vergeht kaum ein Tag ohne daß ein Feortſchritt erzielt wird
Jn China in Perſien macht fich Rußland zum Herrn der
Situation die ruſſiſche Diplomatie iſt unermüdlich und äußerſt
geſchickt in ihren Kombinationen und wenn für alles andere im Lande
das Geld fehlt für die darbende Landbevölkerung für Schulweſen ſo iſt
es ſtets im Ueberfluß vorhanden für jegliches Ziel der leidenſchaftlichen
Begier Rußlands ſich auszudehnen immer noch mehr zu gewinnen an

Gebiet und Macht Man kann ſich darüber nicht täuſchen daß ſehr ein
flußreiche Perſonen in Rußland dabei ſcheelen Blickes nach Deutſchland
hinüberſchauen mit Neid und Beſorgniß erfüllt ſind von der ſich regenden
deutſchen Unternehmungsluſt die an dem Kaiſer einen ſo glühenden
För erer hat Ob der Zar perſönlich auf einem ruhigeren Standpunkt
ſtehi Einladungen nach Deutſchland annimmt und gelegentlich ein Hand
ſchreiben nach Berlin ſchickt darauf kommt es wenig an Der Zar iſt
eine Natur die am liebſten mit aller Welt in Frieden leben möchte
im entſcheidenden Augenblick ſprechen offenbar ſeine Rathgeber
für ihn und ihm bleibt wenig mehr übrig als ſeine Unter
ſchrift zu den kaiſerlichen Erlaſſen zu geben Der Zar iſt von zarter
Geſundheit ſchonungsbedürftig und einem ſolchen Herrſcher iſt mehr damit
gedient wenn ihm Entſchließungen abgenommen als wenn ſie ihm auf
gebürdet werden Die offiziellen Vertreter Deutſchlands in Petersburg
werden ſicherlich alles mögliche Verbindliche und Liebenswürdige vom

Zaren zu berichten haben der ja auch ſoeben wieder der deutſchen Militär

ruſſiſche Schriftſtell

j Anna die Geduld und ſchrieb ſelbſt an den Baron der ihr
umgehend antwortete er ſei mit Vergnügen bereit den Wunſch
ſeiner berühmten Landsmännin zu erfüllen und ſtelle ihr in
der Anlage die betreffende Aufſtellung zu Das Uebrige möge
ihr Anwalt mit dem ſeinen ordnen

Anna zeigte ihrem Manne den Brief
Wir wollen heute zu Muſevius fahren Du giebſt ihm

einen Check auf die Bank und die Sache iſt endlich in Ordnung
Donnann gerieth in ſichtliche Verlegenheit er biß ſich auf

die Lippen ſpielte gelangweilt mit Meſſer und Gabel ſie
ſaßen gerade bei Tiſch und meinte ſchließlich

Mein Gott das eilt ja nicht ſo
Das ſagſt Du aber immer Jch möchte die Sache endlich

los ſein Heute Nachmittag gehen wir hin
Nun wenn s denn ſein muß ſo will ich Dir die Wahr

heit ſagen
Sie ſah ihn erſchrocken an von einer plötzlichen Ahnung

ergriffen Er ſchlug die Augen vor ihrem Blick zu Boden
Jch habe nämlich ein bischen mehr ge braucht alsder Haushalt iſt nämlich nicht ſo billig wie Du denkſt

und das Leben überhaupt
Es iſt kein Geld mehr da fragte ſie kurz
Nein im Gegentheill ich ch habe noch Schulden

gemacht

Die ich bezahlen ſoll Sie lachte kurz auf Eine
ſchöne verkehrte Welt Was haſt Du mit dem Geld an
gefangen

Er zuckte vieldeutig die Achſeln ohne etwas zu erwidern
Du willſt mir doch nicht einreden daß wir meine Gage

ſie betonte das Wort ſtark im Haushalt verbraucht
haben

Nein ich will ganz ehrlich ſein
ein bischen gejeut

Du haſt das Geld verſpielt das ich mühſam Abend für
Abend erſpiele

ich habe ein bischen

n
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Deputation einen ſehr aufmerkſamen Empfang bereitete aber gewiß Kreiſen verſichert wird ſind die Erfahrungen welche man in China Wilhelm der Große begangen zu haben verhaftet worden war wurde
kommen für die Leitung unſerer auswärtigen Angelegenheiten mehr die
Aeußerungen und Stimmungsſymptome der ruſſiſchen Staatsmänner in
Betracht Jn ihren Bureaus wird das Wetter gemacht wird der Grad
der Beziehungen zu den auswärtigen Kabinetten beſtimmt Rußland dünkt

fich nach einem Wort Turgenjew s ſo ſtark und mächtig daß es den
Erdball aus ſeiner Bahn reißen zu können wähnt

Politiſche Ueberkicht
Dentſches Reich

v Berlin 27 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer hörte geſtern
Nachmittag die Vorträge des Reichskanzlers Grafen v Bülow und des
Chefs des Marinekabinets Vizeadmirals Freiherrn v SendenBibran Um
7 Uhr empfing der Kaiſer den Jntendanten v Hülſen Wiesbaden der
auch zur Tafel gezogen wurde Ferner waren geladen die Leutnants
v Meerſcheidt Hülleſſem und v Mitzlaff vom 1 Garderegiment z Fuß
und Kapitänleutnant Paſchen Zur heutigen Mittagstafel waren ebenfalls
zahlreiche Einladungen ergangen

Ueber das Befinden der Kaiſerin Friedrich ſind in letzter
wiederum recht ungünſtige Nachrichten in die Oeffentlichkeit ge

angt Demgegenüber wird einem Berliner Blatte verſichert daß eine un
mittelbare Gefahr nicht vorliege Richtig ſei allerdings daß die Stand
haftigkeit der hohen Patientin durch große mit Ergebung ertragene
Schmerzen neuerdings wieder hart auf die Probe geſtellt wird Von
einer Aenderung der Reiſedispoſitionen des Kaiſers bezüglich der Nord
landsfahrt ſei in Krouberg jedoch bisher nichts bekannt

Präſident des neuen Reichsamtes für privates Ver
ſicherungsweſen ſoll nicht wie bisher vielfach angenommen wurde
Geheimrath Gruner der Verfaſſer des Geſetzes über das private Ver
ſicherungsweſen ſondern wie jetzt verlautet der durch die 12000 Mk
Sammlung für die Vorbereitung der ſogenannten Zuchthausvorlage be
kannt gewordene Dr v Woedtke Direktor im Reichsamt des Jnnern
werden Unter ihm ſoll Dr Reicke der auf den Abbruch geſetzte goethe
bündleriſch geſinnte Juſtitiar des Konſiſtoriums den Poſten eines vor
trageuden Raths erhalten

Der Kolonialrath trat am Donnerstag zu einer Sitzung zu
ſammen Es wurde verhandelt über die allmähliche Abſchaffung der
Sklaverei über die Erſetzung der ſüdweſtafrikaniſchen Gouvernements
flottille durch ein Privatunternehmen über die Konzentrierung des oſt
afrikaniſchen Ueberſeehandels auf die drei Haupthäfen Tanga Dar
es Salaam Kilwa und über die Anlage einer Tropenkulturſtation
botaniſcher Garten in Oſtafrika u a m Jn der Nachmittagsſitzung
wurden die Angelegenheiten von Deutſch Südweſtafrika beſprochen
Direktor Dr Stübel legte die jüngſten Vorgänge des Schutzgebietes dar
Ueber den geplanten Eiſenbahnbau die Otavi Geſellſchaft ſowie veterinäre
und Siedlungsfragen wurde eingehend verhandelt Beſchlüſſe wurden nicht
gefaßt Bei der folgenden Beſprechung der Angelegenheiten von Togo er
theilte die Kolonialverwaltung Auskunft über die deutſch engliſchen Grenz
verhandlungen den Brückenbau in Lome e Beſchlüſſe wurden nicht
gefaßt

Von der Harvard Univerſität in Cambridge, der be
deutendſten von Nordamerika wird der Fr berichtet daß nach Ver
leihung des Ehren Doktors an den deutſchen Botſchafter v Holleben
eine Tafel veranſtaltet wurde wobei der Botſchafter als Ehrengaſt von
dem Senator Hoar eingeführt wurde Hoar wies auf die traditionelle
Freundſchaft zwiſchen der deutſchen und der amerikaniſchen Nation hin
worauf die Anweſenden eine große Kundgebung für den Botſchafter ver
anſtalteten Dieſer hielt darauf eine kurze Anſprache in engliſcher
Sprache und ſchloß mit den Worten Nicht nur Lieder und Bücher
bringt mein Vaterland Jhnen ſondern vor Allem die Verſicherung der
Freundſchaft und herzlichen Entgegenkommens Ganz Deutſchland
fühlt daß beide großen Zweige der teutoniſchen Raſſe zuſammen
gehören

Der Reichsanzeiger theilt mit daß Anfragen bei der oſt
aſiatiſchen Abtheilung des Kriegsminiſterinms über Perſonen und
Einzelheiten der Reiſe und die Dampfernamen der muthmaßlich zurück
kehrenden Angehörigen des oſtaſiatiſchen Expeditionskorps
zwecklos ſind da das Kriegsminiſterium zunächſt nur die Abfahrt der
Truppenverbände nebſt den Dampfernamen und den Ausreiſetag erfährt
hingegen werden die Namen erſt bei der Ankunft der Dampfer in Port
Said bezw Neapel hier amtlich bekannt und etwa 8 Tage vor dem Ein
treffen in Bremerhaven durch die Preſſe veröffentlicht werden Von den
Mannſchaften iſt zunächſt die Rückkehr jener ausgeſchloſſen welche über
den 30 September 1901 hinaus ſich verpflichteten oder darüber hinaus
kapitulierten Von den bis zum 30 September Verpflichteten wird ein
kleiner Theil noch bei den Beſatzungstruppentheilen verwandt und im
September abgelöſt und zurückbefördert TFür Poſtſendungen und Tele
gramme an Angehörige der zurückbleibenden Beſatzungsbrigade iſt die
Mitangabe des bisherigen Truppentheils beim Expeditionskorps vorerſt
unentbehrlich

Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd Wittekind
traf Donnerstag früh mit 416 Rekonvalescenten und den Leichen
des Generals v Schwarzhoff und des Oberſtabsarztes Dr Kohlſtock in
Bremerhaven ein Jn dem ſchwarz dekorierten Reviſionsraume der Lloyd
halle fand ein Trauergottesdienſt ſtatt welchem die heimgekehrten Soldaten
die Leher Marinegarniſon und der Kriegerverein beiwohnten Nach dem
Gottesdienſt wurden die Särge unter dem Salut der Matroſen Artillerie
in den Eiſenbahnzug geladen Von den heimgekehrten Soldaten bleiben
200 Typhus und Ruhrkranke im Militärlazaret die Uebrigen begaben
ſich Nachmittags nach Berlin

Mit einer Neuuniformierung des Heeres ſoll man ſich
an maßgebender Stelle befaſſen Wie aus gut unterrichteten militäriſchen

mit der von uns ſ Z näher beſchriebenen Bekleidung und Ausrüſtung
der dortigen Expeditionstruppe gemacht hat im Allgemeinen recht be
friedigend geweſen Das graugrüne Tuch hat ſich vom Standpunkte
der KriegsMimikry recht gut bewährt d h die damit bekleideten
Soldaten hoben ſich nur ſehr wenig von dem ſie umgebenden Gelände
ab und boten ſo dem Auge ein ſchwerer erkennbares Ziel als in der bis
herigen blauen Uniform Auch die Ausrüſtung hat ſich im Allgemeinen
beſſer als die vorher gebräuchliche bewährt Es iſt daher vorausſichtlich
die Einführung der geſammten Bekleidung und Ausrüſtung mit einigen
noch zu beſtimmenden Abänderungen welche erſt auf grund der ein
gereichten Berichte und noch nicht abgeſchloſſenen Trageverſuche vor
genommen werden ſollen für die geſammte Armee zu erwarten Jn
welcher Weiſe und wann dies geſchehen ſoll iſt bisher noch nicht beſtimmt
und wird weſentlich auch von den Ergebniſſen abhängen die in den
diesjährigen Manövern zu Tage treten

Die Frage Jſt der einjährig freiwillige Arzt Vor
geſetzter oder nicht wurde am Dienstag in einer Verhandlung vordem Reichsmilitärgericht bejaht Angeſchuldigt war der Huſar Miguſt

Th vom Huſ Regt Nr 14 gegen den das Verfahren wegen Achtungs
verletzung begangen an dem einjährig freiwilligen Arzt Dr an
fänglich auf Beſchluß des Kriegsgerichtes der 22 Diviſion mit der Be
gründung eingeſtellt worden war daß ein einjährig freiwilli er Arzt kein
Vorgeſetzter ſei Auf die Beſchwerde des Dr R erging der Beſcheid das
Verfahren fortzuſetzen und die Anklage gegen Th zu erheben Dennoch
ſprach das Kriegsgericht der 22 Diviſion den Angeklagten frei Jn der
Berufungsinſtanz wurde dagegen dieſes Urtheil aufgehoben und der Huſar
wegen Achtungsverletzung zu vier Wochen ſtrengem Arreſt verurtheilt Hier
gegen wurde von dem Angeklagten Reviſion beim Reichsmilitärgericht
eingelegt Der Reichsmilitäranwalt ſchloß ſich jedoch dem vorinſtanzlichen
Urtheil an daß laut S 15 und 19 Abſ 2 der Verordnung für das Sanitäts
korps der dienſtthuende einjährig freiwillige Arzt als Unterarzt zu be
trachten und daher zweifellos Vorgeſetzter ſei Dieſe Beſtimmung wurde
dann noch in der Verhandlung am Dienstag durch eine Reihe von Ent
ſcheidungen und Verfügungen des preußiſchen General Auditoriats und
des Kriegsminiſteriums erhärtet Die Reviſion wurde verworfen und die
Frage ob der einjährig freiwillige Arzt im dienſtlichen Verhältniß Vor
geſetzter der Mannſchaft ſei bejaht

Jm preußiſchen Staat fand am Donnerstag eine allgemeine
ſtatiſtiſche Erhebung über die niederen und mittleren Schulen
ſtatt Sie erſtreckte ſich auf die öffentlichen Volksſchulen die öffentlichen
mittleren Schulen die öffentlichen höheren Mädchenſchulen ſowie auch die
Privatſchulen welche nach den Lehrplänen der genannten öffentlichen
Schulen arbeiten Endlich umfaßte die ſtatiſtiſche Aufnahme auch alle
ſonſtigen öffentlichen und privaten niederen und mittleren Schulanſtalten
wie Blinden Taubſtummenanſtalten Schulen in Jndiotenanſtalten und
in Anſtalten der Fürſorge Erziehungs Rettungshaus Waiſenhaus undSeminarübunggsſchulen Auegeſchloſen von der Statiſtik ſind die höheren

Lehranſtalten und die mit ihnen verbundenen Vorſchulen die Schulen für
noch nicht oder nicht mehr ſchulpflichtige Kinder wie Kindergärten Fort
bildungsſchulen ferner die Fachſchulen aller Art Die Fragen welche zu
beantworten waren bezogen ſich auf die Verhältniſſe der Schule ſelber
und auf die Lehrperſonen Für jeden Lehrer gleichviel ob er endgiltig
einſtweilig oder auftragsweiſe angeſtellt iſt war eine Zählkarte auszufüllen
Es kamen indeß nur voll beſchäftigte Lehrer und Lehrerinnen in Frage
Für Lehrkräfte die an mehreren Schulen wirken wurde die Zählkarte bei
e Schule ausgefüllt wo ſie feſt angeſtellt ſind oder die meiſten Stunden
geben

Der welfiſche Parteitag ſandte laut Meldung aus Braun
ſchweig am verfloſſenen Sonntag an den Herzog von Cumberland
ein Begrüßungstelegramm in welchem die Worte unſerem allverehrten
Landesherrn angewendet waren Das Telegraphenamt in Braunſchweig
nahm das Telegramm anſtandslos an das Berliner Telegraphenamt
ſchloß es jedoch von der Weiterbeförderung aus mit der Begründung daß
die Worte unſerem allverehrten Landesherrn unzuläſſig ſeien Der
Führer der Braunſchweiger Welfen Graf v d Schulenburg will an
zuſtändiger Stelle Beſchwerde führen

Zum Mordprozeß v Kroſigk wird der Königsb Hart Ztg
mitgetheilt daß nachdem das Urtheil des Kriegsgerichts der 2 Diviſion
ſoweit es die Fahnenflucht des Unteroffiziers Marten betrifft Rechts
kraft erlangt hat dieſer degradirt iſt und zur Zeit die gegen ihn erkannte
einjährige Gefängnißſtrafe im hieſigen Militärarreſthauſe verbüßt Er
wird deshalb vor dem Oberkriegsgericht als Dragoner erſcheinen Bezüg
lich der Frage ob Hickel ſich zu Recht oder Unrecht in Unterſuchungs
haft befindet wird ſich in Kürze ein hervorragender Strafrechtslehrer
Reichsgerichtsrath Stenglein öffentlich äußern Das zu dieſem Zweck
geſammelte Material liegt dem Rechtsgelehrten bereits vor

Leipzig 27 Juni Das Reichsgericht hat die Reviſion des
Eiſenbahn Expeditionsgehülfen Weipert verworfen der am 25 März d J
vom Landgericht Heidelberg zu acht Monaten Gefängniß verurtheilt
worden war weil er am 7 Oktober 1900 das große Eiſenbahnunglück
bei der Station Karlsthor verſchuldet hat Jn der Begründung heißt
es daß das Urtheil der Vorinſtanz einen Rechtsirrthum nirgends er
kennen laſſe

Oels 27 Juni Die feierliche Enthüllung des Kaiſer Friedrich
Denkmals fand heute auf dem Kaiſerplatze ſtatt Das von Bildhauer
Johannes Boeſe Berlin hergeſtellte 3,45 m hohe Standbild ſtellt den
Kaiſer als Feldherrn in der Uniform der Schleſiſchen Dragoner dar Die
rechte Hand hält den Krimſtecher die linke ruht auf dem vorgeſtellten
Säbel Das Standbild ſteht auf einem 4 l m hohen Sockel aus ſchle
ſiſchem Granit Oberpräſident Herzog zu Trachenberg und Flügel Ad
jutant Oberſt Graf Moltke letzterer als Vertreter des Kaiſers wohnten
der Feier bei

Vremerhaven 27 Juni Der Muſikſteward Magers der unter
dem Verdachte den Golddiebſtahl an Bord des Dampfers Kaiſer

Nun nun nimm die Sache nur nicht gleich ſo tragiſch
Es iſt ja ein Laſter aber andere Leute

Andere Leute verſpielen ihr eigenes Geld
Ach Du wirfſt mir vor daß ich von Deinem Gelde lebe

Das hätte ich mir ja denken können Das iſt unedel ſehr
unedel von Dir höchſt unedel in ſolch einem Moment

Er ſprang erregt vom Tiſch auf und ſchleuderte ſeine Ser
viette verächtlich fort

Wenn Du mich geſcholten hätteſt daß ich leichtſinnig bin
gut Du haſt recht und ich habe mir das alles ſchon ſelber

vorgeworfen Aber daß Du mir jetzt gerade in ſolch einem
Moment vorwirfſt daß ich von Deiner Gnade lebe wo Du
doch weißt daß ich ohne Dich in Mainz oder anderswo ein
gefeierter Künſtler wäre ſiehſt Du das iſt unedel ſehr
unedel das hätte ich Dir nicht zugetraut

Sie lächelte bitter
Du verſtehſt es famos von dem eigentlichen Thema ab

zulenken Was ich thue und bin darum handelt es ſich hier
nicht Du haſt geſpielt mit dem Gelde Deiner Frau das
ich für meinen alten Vater beſtimmt hatte Es iſt gut ich
weiß jetzt wenigſtens woran ich bin

Sie ſtand auf um ſich zurückzuziehen
Du ſetzeſt mir den Stuhl vor die Thür rief er wüthend

Jch ſoll gehen Jch werde gehen verlaß Dich darauf
ich werde gehen z

Von jetzt an gingen ſie ſich ganz aus dem Wege ſie
ſahen ſich oft Wochen lang nur bei Tiſch wo ſie einander ſtumm
gegenüber ſaßen

Anna ließ ſich einen Vorſchuß vom Direktor geben um
damit die Schulden zu bezahlen die Hörmann auf ihren Namen
gemacht Außerdem ſchloß ſie eine Reihe von Gaſtſpielverträgen
für ihre Urlaubszeit ab Auch einen Theil der Ferien die ſie
nöthig zum Ausruhen brauchte mußte ſie dazu anwenden um
Geld zu verdienen

Allmählich hatten ſich doch die Koſten des Haushalts ge

Bühnen Toiletten Sie mußte ihr Projekt vorläufig noch ver
ſchieben dem alten Vater das Wohnhäuschen ſchuldenfrei zu
machen

Hörmann ſchloß übriges auf ihren Wunſch mit dem Kur
Theater in Baden Baden ab Sie hatte das mit aller Macht
betrieben um ihn den verderblichen Berliner Einflüſſen auf
einige Zeit zu entziehen und hatte ſelbſt ein Geldopfer nicht
geſcheut

Unter allerlei Vorwänden ſträubte er ſich anfangs dagegen
Aber da wirklich während der Saiſon Schauſpielkräfte ſüd
deutſcher Hofbühnen das Enſemble bildeten ſo konnte er ſich
nicht dahinter verſchanzen daß ihm die Geſellſchaft zu gering
werthig ſei wie er es anderen Anerbietungen gegenüber für
den Winter that

Wirklich hatten die meiſten beſſeren Provinzbühnen die zum
Theil ihre Mitglieder mehrere Jahre zu behalten pflegen bereits
ihre Hauptfächer beſetzt Auch der Mainzer Direktor deſſen
neuer Heldenliebhaber gefiel hatte mit dieſem einen unkündbaren
mehrjährigen Vertrag abgeſchloſſen Andere Bühnenleiter ſchrieben
den Agenten zurück Hörmann ſei am Goethe Theater ſo furcht
W abgefallen daß ſie kein Zutrauen mehr zu ihm haben
önnten

Anderes was ſich ihm bot lehnte er als zu klein und
unbedeutend ab

Jch kann doch unmöglich herunterſteigen war ſeine ſtete
Ausrede wenn ihn ſeine Frau ermahnte doch endlich wieder
ſeinen Beruf auszuüben Uebrigens hoffe ich beſtimmt auf
eine Vakanz in Berlin

2 a
Das ganze Städtchen war in Aufregung als Anna nach

beendetem Gaſtſpiel das ihr zu einem wahren Triumphzug
durch die größten rheiniſchen Städte geworden war in die
Heimath zurückkehrte um ſich im Elternhaus noch einige Wochen
auszuruhen

Fortſetzung folgt
ſteigert dazu kamen die Schulden und die Ausgaben für ihre

geſtern Abend aus der Haft entlaſſen Der Verdacht gegen ihn hat
ſich wie Bösmanns Bureau erfährt als unhaltbar erwieſen

Orient
Der Zar und Prinz Georg

Konſtantinopel 27 Juni Der ruſſiſche Botſchaftsſekretär
von Tſcherbatski iſt nach ſechstägigem Aufenthalte in Kreta von dort
hierher zurückgekehrt Derſelbe war Ueberbringer eines eigen
Schreibens des Zaren an den Prinzen Georg ie aus guter
Quelle verlautet appelliert der Zar in einem Schreiben an die Bande
der Freundſchaft welche ihn und den Prinzen verbunden und räth dieſemſich im Jntereſſe der Jnſel Kreta den Veſhinſſen der Mächte welche die

von ihm dargebrachten Opfer wohl zu würdigen wiſſen zu fügen Der
Zar weiſt darauf hin daß er hierdurch den Jntereſſen des Friedens dienen
würde und er verſichert den Prinzen ſeiner ſteten Dankbarkeit mit dem
Hinzufügen daß dieſe Dienſte nie vergeſſen werden ſollen Prinz Georg
hat in ſeiner Antwort an den Zaren ausführlich über die Schwierigkeit
ſeiner Lage berichtet und das Verſprechen c daß er den väterlichenRathſchlägen des Zaren ſoweit es in ſeiner Macht ſtehe Folge leſen

werde

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 27 Juni Der Korreſpondent der Times bei General
Blood meldet von der Quelle des Olifantfluſſes aus unterm 28 die
plötzliche Aenderung der Pläne Bloods und das Auftauchen ſeiner Kolonne
auf der Straße nach Ermelo Nachdem vorher beabſichtigt geweſen
war auf Amſterdam zu marſchieren überraſchte er Botha und die
Burenregierung die ſich 20 Meilen ſüdweſtlich von Carolina ver
borgen hielten General Blood entſandte eine Reiterbrigade unter
Babington um Botha zu verfolgen aber letzterer entkam nach
Zurücklaſſung ſeines Wagenparkes in der Richtung nach Bethel Seitdem
habe er ſich wahrſcheinlich oſtwärts gewandt

Aus Kapſtadt wird vom 26 Juni gemeldet Die Buren erneuern
ihre Operationen im Nordweſten der Kapkolonie Mehrere Dörfer zwiſchen
van Rhynsdorp und Richmond ſind bedroht Die Abtheilungen außer
halb Richmonds ſchicken ſich an Montag die Stadt anzugreifen Aus
Richmond ſelbſt wird gemeldet Eine große Burenſtreitmacht unter
Malan und Smit griff Richmond am 25 d M bei Tagesanbruch an
der Angriff dauerte bis zum Abend Die Buren zogen ſich zurück weil
ſie gehört hatten daß ſich eine unter dem Befehl Bunds ſtehende Truppe
nähere Die Truppe iſt heute früh eingetroffen

Der holländiſche Paſtor Dupleſſis erließ aus dem Gefangenen
lager von Vredefort einen Aufruf an ſeine Landsleute den Kampf
ein zuſtellen Der Aufruf ſchließt Krüger kümmerte ſich nicht darum
was aus uns wurde ſo lange er ſeine Taſchen mit unrechtmäßig erlangtem
Golde füllen konnte wo iſt Panl Krüger nun mit allem dieſem Gelde
Er flüchtete nach Holland während wir die Opfer ſind Steijn und De
wet durchſtreifen das Land zu ihrem Schutze werden täglich viele Leben
unſchuldiger Bürger geopfert Transvaal und der Freiſtaat wurden von
den Briten ehrlich erobert ihre Unabhängigkeit iſt ein leerer Traum
Es muß auch ſolche Käuze geben Nur darf der Herr Paſtor der ſich

von Frauen durch Standhaftigkeit und Ergebung in ein trauriges Ge
ſchick beſchämen läßt nicht hoffen mit einem ſolchen Aufruf großen Ein
druck auf die Buren zu machen Red

Aſien
Die Wirren in China

Der Korreſpondent der Times in Peking telegraphiert unter dem
24 Juni daß es jetzt endlich ſo ausſehe als ob die Schadenerſatz
frage doch noch geregelt werden würde und zwar in der Hauptſache den
britiſchen Vorſchlägen entſprechend Nur zwei Schwierigkeiten ſeien
noch zu erledigen Einmal fordere Japan eine Erhöhung ſeines Theiles
der Schadenerſatzſumme da es angeblich nicht im Stande ſei eine Anleihe
zu 4 Prozent auszugeben Dieſe Forderung erkennt der Times Korre
ſpondent natürlich als vollkommen berechtigt an Dagegen iſt er aufs
Tiefſte entrüſtet daß Rußland eine Erhöhung der chineſiſchen Seezölle
auf 10 Prozent vorſchlägt Dann aber fährt der edle Morriſon fort Die
Liſte der Schadenerſatzanſprüche der Mächte zeige durchaus nicht klar
welche Unkoſten China infolge des Krieges als Strafe auferlegt worden
ſeien So gebe zum Beiſpiel Rußland nicht an was es in der
Mandſchurei in den reichen Städten konfisciert habe ebenſo nicht was es
in dem Arſenal von Tientſin gefunden habe das ganze Material aus
dieſem Arſenal ſei wie jetzt feſtſtehe nach Port Arthur gebracht worden
Auch Deutſchland ſage nicht was bei den ſyſtematiſchen
Treibjagden die es in Tſchili ausgeführt habe erbeutet
worden ſei die werthvollen Jnſtrumente des Pekinger Obſervatoriums
die vor wenigen Tagen nach Deutſchland verſchifft worden ſeien habe
man auch vergeſſen in Berechnung zu ziehen Es iſt doch geradezu
eine Frechheit die Operationen der deutſchen Truppen deren Refſultate
doch auch den Engländern die ruhig in ihren Quartieren liegen blieben
zugute gekommen ſind als Bentezüge zu bezeichnen Hat aber Herr
Morriſon ein ſo empfindliches Moralbewußtſein ſo nimmt es Wunder
daß er in der Aufſtellung der Schadenerſatzanſprüche nicht das vermißt
was engliſche Offiziere und Soldaten aus den Privathäufern und
Pfandhäuſern Tientſins einfach geſtohlen haben Er hat wohl auch
vergeſſen daß in ſeinem eigenen Blatte in London mehrere Werthgegen
ſtände aus China zum Verkauf ausgeboten worden ſind mit dem aus
drücklichen Vermerk Von engliſchen Truppen in China erbeutet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 1 Juli Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Mittelbewilligung für Verlegung des IV PolizeiReviers nach der
Röſerſtraße

2 Entlaſtung der Rechnung über den Pflaſtermaterialienfonds für 1899
3 Entlaſtung der Rechnung der Desinfektionsanſtalt für 1899 und

Nachbewilligung
4 Entlaſtung der Rechnung über die Stiftung Adelheidsruh für 1898

und Nachbewilligung
5 Desgleichen für 1899 und Mittelbewilligung
6 Mittelbewilligung zur Beſchaffung von Schränken für die Samm

lungen der katholiſchen Schule
7 Mittelbewilligung zur Herſtellung einer Gasbeleuchtungsanlage in

der Schule an der Oleariusſtraße
8 eines Strohverbrennungsofens in der Desinfektions

anſtalt
9 Erbauung einer Abortanlage für die Mädchenſchule in der Frieden

ſtraße

10 Uebereignung des Grundſtücks kl Klausſtraße Nr 7 und Abbruch
des Hauſes am 1 Oktober 1901

11 Mittelbewilligung für die Hilfsſchule
O2 Mittelbewilligung zu Uferbefeſtigungen am Mühlgraben und an

der Saale
Petition Thieme betr Arbeiten am Riebeckſtift
Antrag wegen anderweiter Berechnung der Koſten für Licht und
Kraft aus dem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk
Mittelbewilligung für Vermehrung der Zeichenſtunden am Gym
naſium

16 Mittelbewilligung zu Bauausführungen im Obergeſchoß des Peißnitz
Reſtaurants

Geſchloſſene Sitzung
17 Anſtellung von 6 Polizei Sergeanten 1 Leſung
18 Annahme eines Legates
19 Annahme eines Legates
20 Wahl eines Armenpflegers für den 8 Bezirk
21 Wahl eines Schiedsmannes für den 12 Bezirk
22 Anſtellung eines Kriminalkommiſſars
28 Anſtellung eines Kriminalkommiſſars

Der StadtverordnetenVorſteher
W Dittenberger

u

Ort

Die Finanzkommiſſion ſprach in ihrer geſtrigen Sitzung die
definitive Bewilligung von Mitteln zur Beſchaffung von Glasſchränken
für die katholiſche Schule aus und genehmigte dann die Annahme eines
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Nr 150 Sonnadend Seneral Auzeiger füe Hune Und den un rders Seite 9
Legats gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung von Be bunden wird die dann nach und nach beim Wiederauskryſtalliſieren des Brüſſel 28 Juni Meldung des B Einen Mord
gräbnißſtellen Den Antrag die Theilung des Unterrichts im Zeichnen Salzes wieder frei wird und dann längere Zeit bis zu 24 ja 36 Stundenvei der Gyr nnaſialklaſſe VII a die Kommiſſion mit Rückſicht
auf die ſtarke Frequenz dieſer Klaſſe und bewilligte die zur Bezahlung der
dadurch nothwendig werdenden Ueberſtunden erforderlichen Mittel Die
ſchwach befähigten Kinder aus den Vororten welche die Hilfsſchule an der
Neuen Promenade beſtchen haben theilweiſe recht weite Wege dahin
zurückzulegen was gerade für dieſe Kinder beſonders beſchwerlich iſt Die
Kommiſſion bewilligte deshalb die Summe von 176,50 Mk damit den
bedürftigſten Kindern freie Fahrt auf den elektriſchen Bahnen gewährt
werden kann Ferner wurden u a noch die Mittel zu Uferbefeſtigungen
an der Würfelwieſe bewilligt

m Augzeichnung Dem Generalleutnant z D v Nenthe gen
Fink bisher Kommandeur der 8 Diviſion iſt die Erlaubniß zur Anlegung des s ihm verliehenen Großkreuzes des Herzogl auhaltiniſchen Haus
Ordens Albrecht s des Bären ertheilt

Souderzug Am Montag den 1 Juli dem Tage des Kinderfeſtes in Merſeburg wird ein Perſonen S vonderzug mit I bis IV v
klaſſe von Merſeburg bis Halle a S durchgeführt Zur Benutzung dieſesZuges welcher auch in Ammendorf hält berechtigen die für Perſo ewige

gültigen Fahrkarten Die Abfahrt erfolgt in Merſeburg um 8 Uhr
30 Min die Ankunft in Ammendorf um 8 Uhr 41 Min in Halle um
8 Uhr 54 Min Abends

Für r reiſende Publikum und beſonders für die durch Krank
heit oder Gebrechen an ihrer freien Bewegung gehinderten auf freurdeHülfe angewieſen en Perſonen dürfte eine bisher noch wenig beachtete Ein
richtung von viere ſein Auf vielen Eiſenbahnſtationen befinden ſich
nämlich Krankenfahrſtühle und Krankentragen die Kranken zur Erleichterung

des Ueberganges vom Fuhrwerk zum Eiſenbahnwagen oder aus einem
Eiſenbahnzuge in den anderen zur Verfügung geſtellt werden Jm Bezirke
der Königl Eiſenbahndirektion Halle a S ſind ſolche Einrichtungen auf
den Stationen Cottbus Lanchſtädt Herzberg a Leipzig Berl Bhf
Finſterwald V kro Elſterwerda Berl Dr Bhf Spremberg Calau und
Senftenberg vorhandenSckümpfung der Mollmänſe Das Kaiſerliche Geſundheitsamt

in Berli abſichtigt in dieſem 33 e im größerem Umfange Verſuchezur Vekämpfung der Mollmänſe Waſſerratte arvicola amphibins aus

zuführen Um nun feſtſtellen zu können inwieweit in den einzelnen Kreiſen
der Provinz Sachſen dieſer Schädiger verbreitet iſt erſucht die Landwirth
ſchaftskammer ſämmtliche land wirthſchaftliche Vereine in deren Bezirke die
Waſſerratte in größerem Maße auftritt über den Umfang der Verbreitung
derſelben thunlichſt bald Mittheilung zu machenFeld mäßige Anban und Düngungsverſuche durch kleinere

Landwirthe Es ſtehen auch in dieſem Jahre wieder Mittel zur Ver
fügung aus denen kleineren Landwirthen zur Anſtellung feldmäßiger An
bauverſuche Saatgut und zur Anſtellung feldmäßiger Düngungsverſuche
die erforderlichen Düngemittel unentgeltlich geliefert werden können Es
ſei wiederholt hierzu bemerkt daß es ſich bei dieſen Verſuchen nicht um
exakte wiſſenſchaſtliche Verſuche handeln ſoll ſondern lediglich um eine
Anregung für den kleinen Landwirth durch eigene Beobachtung ſich die
Ergebniſſe der wiſſenſchaftlichen Forſchungen und die praktiſchen Erfahrungen
auf dem Gebiete der Saatgutzüchtung und der D Düngerlehre nutzbar zu machen

Für die Herbſtbeſtellung wird Saatgut geliefert zu Anbauverſuchen mit
Winterweizen und Winterroggen Zu Düngungsverſuchen mit Winter
halmfrüchten und auf Wieſen werden alle hauptſächlich in Frage kom
menden künſtlichen Düngemittel herangezogen Die Anmeldung zur Theil
nahme an dieſer Verſuchsarbeit hat allein durch die Vorſtände der der
Landwirthſchaftskammer angeſchloſſenen landwirthſchaftlichen Vereine zu
geſchehen Direkt von einzelnen Landwirthen eingehende Meldungen
können keine Berückſichtigung erfahren Die Anmeldung hat auf vor
gedruckten Anmeldebogen zu erfolgen Dieſelben ſind bis ſpäteſtens
20 Auguſt abzufordern und müſſen bis zum 31 Auguſt bei der Landwirt chaftskammer eingereicht werden

Das Verbot des Tauzens an den Sonuabenden nach
Mitternacht iſt rechtsungültig Dieſe wichtige Entſcheidung hat der
Strafſenat des Kammergerichts in der Strafſache gegen einen Reſtauratenr
wegen Sonntagsentheiligung gefällt Jn dem Lokale des Angeklagten
wurde an einem Sonnabend eine Hochzeit mit Tanz gefeiert welcher
die eingeladene Geſellſchaft bis 2 Uhr Nachts zuſammenhielt Nach der
Oberpräſidialverordnung der Provinz Hannover vom 22 Auguſt 1900
darf an den Sonnabenden und den Tagen vor den großen Feſten in den
öffentlichen Lokalen nicht nach 12 Uhr getanzt werden Auf Grund dieſer
Verordnung wurde ein Stafmandat erlaſſen gegen welches der Reſtaurateur
auf gerichtliche Entſcheidung antrug Das Schöffengericht zu Osnabrück
ſprach den Angeklagten frei weil es die fragliche

7 rdpräſidialverordi
Beſtimmung der Ober

nung nicht für rechtsgültig erachtete Die zweite Straf
kammer des Landgerichts zu Osnabrück deren Entſcheidung die Staats
anwaltſchaft durch Einlegung der Berufung angerufen hatte ſchloß ſich
der vom Schöffengericht geltend gemachten Auffaſſung an und verwarf
daher die Berufung Auf beſonderen Wunſch der Verwaltungsbehörden
interbreitete die Staatsanwaltſchaft die entgültige Entſcheidung in dieſer
Sache dem Strafſenat des Kammergerichts der in demſelben Sinne
entſchied

Finkenſchafts bewegung Man ſchreibt uns Der ſogenannten
Finkenſchaftsbewegung droht eine Kriſis Dieſe akademiſche Reform
ſtrömung ſucht bekanntlich alle nichtkorporierten Studenten zu gemeinſamer
Arbeit unter voller Wahrung der Freiheit des Einzelnen und Anerkennung
jedes ehrlichen Standpunkts zu Organiſationen zuſammenzuſchließen
Solcher Organiſationen giebt es zur Zeit 13 auf deutſchen Hochſchulen
Sie nennen ſich Finkenſchaften Wildenſchaften oder Freie Studenten
ſchaften Sie erheben den Anſpruch alle nichtinkorporierten Studenten zu
vertreten weil zu ihren Veranſtaltungen vor allem zu den Vertreterwahlen
alle Nichtinkorporierten Zutritt haben Dieſer Anſpruch iſt ihnen mehr
fach beſtritten worden Namentlich in Halle wollen die Univerſitäts
behörden nur diejenigen als zur Organiſation gehörig betrachtet wiſſen
die ſich ausdrücklich zu ihr bekennen Daß durch Annahme dieſer Senats
forderung der Bewegung als ſolcher die Spitze abgebrochen würde liegt
auf der Hand Die Hallenſer Finkenſchaft würde eine Korporation werden
Andererſeits wird es der Bewegung ſchwer halten ihre Anſprüche ein
mütyig durchzuſetzen Während nämlich die einen an der Behauptung
feſthalten Finkenſchaft ſei Studentenſchaft minns Korporationen ſchränken
andere den Anſpruch dahin ein daß diejenigen die von der Organiſation
nichts wiſſen wollen auch von ihr nicht vertreten werden Gemeinſam iſt
beiden RNichtungen daß ſie in der numeriſchen Unbeſtimmbarkeit die
Grundlage der Nichtinkorporierten Organiſationen erblicken Auf den
weiteren Verlauf des Prinzipienkampfes darf man geſpannt ſein

J atureuiſfenichaſcricher Verein Jn der geſtrigen Sitzung legte
Herr Kaufmann Wagner eine Reihe von Gegenſtänd en vor welche ihmaus der libyſchen W iſte zugegangen ſind Es befinden ſich darunter
zwei als Beigaben von Mumien gefundene Thonfiguren von ca 20 Centi

meler Länge eine ſtellt einen ſtehenden Menſchen dar wahr d die andereeine auf einem Springbock reitende Mißgeſtalt mit Me ſchen e Frigt
außerdem ſich auch durch einen eigenthüml liche r Gerr ch 4 auszeichnet der
von Bitumen oder einer anderen zum B famieren der Mumien Lenugten

Subſtanz herrühren dürfte Weiter enthält die Sendung noch eine Anzahl
Verſteinerungen beſonders Muſcheln und Schnecken ſowie weiter noch
Bimſteinſtücke von Santorin Lava vom Aetna und einige antike Münzen
Ueber die in neuerer Zeit zur Erwärmung von Milch bei Herſtellung
warmer Umſchläge benutzten Thermophor Apparate ſprach dann Herr
Dr Holdefleiß Dieſelben beruhen auf der Verwendung eines bisher
von der betreffenden Fabrik geheim gehaltenen Salzgemiſches das in ver
ſchloſſenen Behältern kurz vor der beabſichtigten Benutzung des Apparates
erhitzt wird dabei gelangt das Salz zur Auflöſung wobei Wärme ge

zur Warmhaltung von Milch Umſchlägen u ſ w ausgenutzt werden kann
Halleſcher Lehrerverein In der wichtigen Frage der Haft

pflichtverſicherung der Lehrer wurde beſchloſſen demnächſt folgenden
Antrag an den Vorſtand des preußiſchen bezw deutſchen Lehrervereins zu
richten Die Frage ob und in wie weit die Gemeinden und der Staat
rechtlich gebunden ſind für die Haftpflicht der Lehrer einzutreten iſt durch
juriſtiſche Gutachten und ſobald als möglich auch in einem ſich d
Einzelfalle gerichtlich mit Hilfe des Rechtsſchutzes zur Entſcheidung zubringen Jnzwiſchen wird jedem Mitgliede des H V der jofortige
Einzel Abſchluß einer Zaftpflit Verſicherung empfohlen Auch ſoll der
Provinzialverband erſucht werden z Gründung einer eigenen HaftpflichtVerſicherung für Lehrer ins Leben zu rufen dagegen nimmt man vor
läufig Abſtand von der Abſchicung einer Peti tion an die ſtädtiſchen Be

hörden betr Uebernahme der Haftpflicht der Lehrer ſeitens der Stadt
Vereinigung ſelbſtändiger Schuhmachermeiſter Um die

ſchon jeit Jahren ſehr gedrückte Lage der ſelbſtändigen Maßſchuhmacher
meiſter zu heben erſtrebt eine jetzt ins Leben gerufene Bewegung die Ver
einigung der ſelbſtändigen Maßſchuhmacher Es ſoll in der Weiſe ge
ſchehen daß ſich dieſelben zunächſt an größeren Orten zu Verei nigungen
als Geſellſchaften m b H zuſammenſchließen um in den Beſitz einer
modernen Maſchinen Einrichtung zu gelangen welche anzuſchaffen dem
Einzelnen unmöglich vielen aber ein Leichtes iſt Herr Karl Probſt
Lehrer der Gothaer Schuhmacher Lehranſtalt ſucht durch öffentliche Vor
träge die Vereinigungen zum Leben und Gedeihen zu bringenZoologiſcher Garten Morgen Sonnabend veranſtaltet die
Kapelle des I bayr Chevaulegers Regiment Kaiſer Nikolaus von Ruß
land im Zoologiſchen Garten zwei Concerte und zwar Nachmittags 4
und Abends 71 Uhr Der Sute Ruf der Kapelle ſichert den B eſuchern
einen Kunſtgennß zumal auch das Programm gut gewählt iſtZweites Siraußt Eonrert Auf das morgen Sonnabend im

Wintergarten ſtattfindende zweite letzte Concert von Johann Strauß
mit ſeiner Kapelle aus Wien weiſen wir nochmals beſonders hin Das
Programm wird eine prächtige Ausleſe Strauß ſcher Tanzweiſen bringenErſtickt Vorgeſtern Abend gegen 7 Uhr ſtürzte der 10 Mo ate

alte Kurt Schubert in der elterlichen Wohnung Weingärten 36 währendder Abweſenheit der Mutter mit dem Kopfe in einen bis zur Hälfte mit

Waſſer gefüllten Eimer und erſtickte darin ehe Hülfe zur Stelle war Der
ſofort herbeigerufene Arzt Herr Dr Kögel konnte nur den bereits ein
getretenen Tod konſtatieren

Selbftmord Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde die Leiche
des Hausdieners Louis Harniſch aus Kirchheilingen gebürtig in der
Nähe des Amtsgartens aus der Saale gezogen und nach der Leichenhalle
des Friedhofes in der Friedenſtraße gebracht Nach aufgefundenen
Papieren liegt Selbſtmord vor

Standesamtliche Anchrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 27 Juni Der Zeichner Oskar Sonnenkalb und EllaKöhler Thüringerſtraße 38 und Landwehrſtraße 12 Der Polizeiſergeant
Auguſt Becker und Charlotte Herrmann Lerchenfeldſtraße 7 und Barfüßer
ſtraße 7 Dex Stadtbahnwagenführer Oswald Lindner und Luiſe Meſter
Schulſtraße 12 und Barth Der Bildhauer Walther Krypehne und Helene
Möllmann Weidenplan 27 und Ludwigſtraße 18 Der Fabrikarbeiter
Franz Schmidt und Frieda Puppe und Ranniſcheſtraße 21
Der Schloſſer Richard Fuchs und Rnna Künſtling Schmiedſtraße 24 und
Schloſſerſtraße 12 Der Proviantamts Aſpſt ent Eduard S üger und Henriette Denz Dieuze und Düſſeldorf Der Kaufmann Adolf Gersmann
und Käthe Maaß Halle und Friedeburg Neumark Der Lehrer Max
Zimmermann und Bertha Schloſſer Halle und Günſtedt

Eheſchließungen 27 Juni Der Arbeiter Franz Feldmann und
Franziska Feldmann Glauchaerſtraße 41

Geboren 27 Juni Dem Schloſſer Georg Hagemeier ein S
Georg Klinik Dem Handarbeiter Otto Kulack eine T Luiſe Schmied
ſtraße 24 Dem Bureauboten Karl Ehliger eine T Lucie Gr Stein
ſtraße 51

Geſtorben 27 Juni Des Arbeiter Friedrich Schubert S Kurt 8Weingärten 36 Der Werkmeiſter Ehrhardt Eiſemann 61 Prinzen
ſtraße 25 Des Schneider Karl Sauerbier S Kurt Gr Ulrich
ſtrafe 11 Des mann Max Mendel Ehefrau Toni geb Herzfeld25 m rate Der Grubenarbeiter Ernſt Schröter 56
Bergmannstroſt Des Tiſchler Auguſt Rudolph T Bertha 12 Berg

mannstroſt

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Geboren 27 Juni Dem Kutſcher Paul Riesner eine T Luiſe

Albrechtſtraße 20 Dem Lokomotivführer Louis Ballhauſen ein S Herbert
Deſſauerſtraße 10 Dem Kriminalſergeant Guſtav Pflugmacher eine TRache Viktoriaplatz 6 Dem Briefträger Wilhelm Andre ein T Wally
Deſſauerſtraße 17

Geſtorben 27 Juni Der stud theol Bruno Fritze 23 J Klaus
ſtraße 12 Des Brauereiarbeiter Auguſt Schuchardt S Hans 7 M Reilſtraße 8 Des Straßenbahnarbeiter Heinrich Mattler S Willy 2 J
Ludwig Wuchererſtraße 1 Des Landwirth Emil Kube T Charlotte 1 J
Schillerſtraße 57

C elegramme und letzte RHachrichten
seh Leipzig 28 Juni Privatmeldung Auf Antrag der

Staatsanwaltſchaft wurde das Vermögen beider
Direktoren ſowie der Aufſichtsrathsmitglieder der
Leipziger Vank mit Beſchlag belegt

Leipzig 28 Juni Wolff s Bur Der Stadtverordneten Vor
ſteher Kammerrath Fritz Mayer Mitglied des Aufſichtsraths der
Leipziger Bank und des Vorſtandes der hieſigen Fondsbörſe hat wie
das Leipz Tagebl meldet ſein Amt als Stadtverordneter nieder
gelegt

seh Leipzig 28 Juni Privatmeldung Der zweite Direktor
der Leipziger Bank Juſtizrath Dr Gentzſch wurde hente
Mittag gleichfalls verhaftet

Berlin 28 Juni Meldung des B Unſer Platz an
der Sonne Kiautſchou befindet ſich trotz der bewegten Zeitverhältniſſe
in Oſtaſien in raſcher Entwickelung General Feld marſchall Graf
Walderſee hat am 16 und 17 März das Schutzgebiet beſucht Die
Eindrücke die er dort empfangen hat er in einem Schreiben an den Chef

des Kreuzergeſchwaders wie folgt zuſammengefaßt Ueber die günſtige
Lage und Entwickelung von Tſingtau habe ich zu meiner großen Freude
Gelegenheit gehabt mich gelegentlich meiner Anweſenheit
zu überzeugen Jn einem Bericht an Seine Majeſtät habe ich nicht ver
fehlt hervorzuheben daß Verſtändniß Eifer und Thatkraft der
betheiligten Stellen denen das raſche Aufblühen der Kolonie zu verdanken
iſt vollſte Anerkennung verdienen

Koburg 28 Juni Meldung des B Der Privatier Philipp
Greiner aus Steinach der vor einigen Jahren Bauunternehmer in
Berlin dann in Würzburg war ſchoß geſtern auf ſeine Frau die er
mit drei Schüſſen lebensgefährlich verwundete Darauf tödtete er ſich
ſelbſt mit zwei Schüſſen
wahn ſein

daſelbſt perſönlich

m Mein chiesjä ähriger grosser vv Ju äÖääöÖ

verſuch unternahmen geſtern in einem
und Paris zwei

Schnellzuge zwiſchen Brüſſel
gut gekleidete Männer gegen den holländiſchen

Ingenieur Sebald Sala zwiſchen den Stationen Feignies und Grattiéres

Sie verſetzten ihm mehrere Stiche mit einem Pfriemen die ihn nur un
bedeutend verletzten Da er ſich ihrer erwehren konnte ſprangen ſie aus
dem Waggon der eine zerſchellte ſich dabei den Kopf der andere wurde

ſchwer verwundet Er will aus Südfrankreich gebürtig ſein und Fau
heißen ſein Genoſſe ſoll Spanier geweſen ſein

Paris 28 Juni Wolff s Bur Auf der deutſchen Bot
ſchaft fand geſtern Abend ein großes Diner ſtatt an welchem der
Präſident des Senats Fallières und Gemahlin der frühere Reichskanzler
Fürſt zu Hohenlohe Prinzeſſin Eliſabeth zu Hohenlohe der Groß
kanzler der Ehrenlegion General Davouſt der Generalifſſimus Brugöre
der Marineminiſter de Laneſſan der Chef des Mikitärſtagts des Ekyſée
General Dubois der bevollmächtigte Miniſter Raindre der Gouverneur
der Banque de France Pallain der Polizeipräfekt Lépine mit ihren Ge
mahlinnen ſowie der ſchweizeriſche Geſandte Dr Lardy der rumäniſche Ge
ſandte Ghika u a theilnahmen Dem Diner ſchloß ſich ein Empfang
an zu welchem über 600 Einladungen ergangen ſind

Moskau 28 Juni Wokff s Bur Jn der Nähe einer Station
der Kaſan Eiſenbahn bei Moskau ſprangen drei Männer auf einen
Güterzug um dieſen zu berauben Das Dienſtperſonal des Zuges hielt
den Zug an um die Verbrecher feſtzuhalten Dieſe feuerten Revolver
ſchüſſe ab ohne jedoch zu treffen und ergriffen dann die Flucht

Hriefkaſten des General Anjeiger
Anonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt Jeder Anfrage muß die

Abonnementsquittung beigefügt ſein

Mittwochs Kaffeekränzchen Sie ſind bei Jhrem letzten Bei
ſammenſein auf Anregung ſeitens einer Kaffee Konkneipantin welche
aus Erfahrung wiſſen wollte daß die Hausfrauen am Johannisſeſttage
24 Juni ſich hüten ſollen Waſchtag zu halten zu einer Diskuſſion ge
kommen worauf ſich jene Abmahnung ſtütze Da Sie das Richtige nichtgefunden zu haben ſcheinen ſoll der Onkel Licht in das Dunkel bringen

Hier des Pudels Kern Der 24 Juni iſt der Gedenktag des bekannten
Johannes des Täufers dieſer taufte mit Flußwaſſer Waſſer und Regen
ſind Schweſtern wenns regnet darf die Hausfrau nicht Waſchtag halten
denn ſie bringt die Wäſche nicht zum Trocknen

R R Jhre Erklärung auch Sie ſind nämlich für Zipvel
Zipfel nicht Zibbel Zwiebel Zörbig hat etwas für ſich wenn Sie
dieſelbe zu verbürgen in der Lage ſind Sie ſchreiben Zörbig war ur
ſprünglich ſo gebaut daß die Stadt nicht als abgerundetes Ganze er
ſchien ſondern in vier Zipfeln auslief Vergl die Notiz unter Un
bekannt

M Halle ad I Jhre Angelegenheit iſt ſehr verzwickt da
nicht genau feſtſteht zu welcher Kategorie von Technikern Sie eigentlich
gehören ad II und III Bringen Sie Jhr Anliegen beim zuſtändigen
Gewerbegericht vor dort wird Jhnen genügende Auskunft ertheilt ſowie
Jhr Klageantrag aufgenommen werden ack IV Der unterliegende Theil
hat die Koſten zu tragen die aber ſehr geringfügig ſein werden

Unbekannt Der Onkel hält an ſeiner Behauptung betreffs jener
Stadt feſt auch die Converſations Lexika verzeichnen den Zwieb sau
Auch Jhre Behauptung Zörbig ſei die letzte Stadt an der anhaften
Grenze iſt nicht ſtichhaltig nehmen Sie die Karte von der Provinz
Sachſen ſo werden Sie noch mehrere Städte der Provinz finden die
näher an jener Grenze als Zörbig liegen z B Löbejün Ferner liegt
die Stadt Zörbig ſelbſt wie ebenfalls die Karte zeigt nicht in einem
Zipfel Zippel ein Stückchen Terrain das zu Zörbig Land gehört gel
allerdings in Zipfelform in das anhaltiſche Land hinein Siehe d
Erklärung unter R

E Sch Sie brauchen keine Ergänzungsſteuer zu zahlen Nach
8 17 des Ergänzungsſteuergeſetzes ſind diejenigen Perſonen deren nach
Maßgabe des Einkommenſteuergeſetzes zu berechnendes Jabreseinkommen
den Betrag von 900 Mk nicht überſteigt wgſr der Geſammtwerth
ihres ſteuerbaren Vermögens nicht mehr als 20000 Mk beträgt zur Er
gänzungsſteuer nicht heranzuziehen

Abonnent S ad l Der Termin für den Anfang der Theater
ſaiſon 1901/02 iſt noch nicht endgiltig feſtgeſetzt ach II Jm vorliegenden
Falle kann als Kündigungsfriſt gegenüber dem Aftermiether nur gelten
z B erſten oder 15 Juli zum erſten Auguſt nicht aber 15 Juli zum
15 Auguſt oder erſten Auguſt zum 15 deſſelben Monats Es müßte
denn eine beſondere Vereinbarung getroffen ſein

W S U Mit Jhren Schulkenntniſſen könnten Sie nur die
niedere Forſtcarriere einſchlagen Um Genaueres über e dieſe Carriere zu
erfahren räth Jhnen der Onkel den Königl jrſter im Habichtsfang in Nietleben zu befragen Dem O nkel ſind die diesbezüglichen

Annahme Bedingungen unbekannt
Fr Sch Niemberg Die Erhöhung betrifft nur die Penſionen

der Kriegsinvaliden Jhre Penſion wird dadurch nicht berührt

c

Abonnent Reußen Jhre Anfrage iſt nicht recht verſtändlichWollen Sie nur wiſſen ob die Gemeinde Berſa nmlung beſchließen kann

daß nur Hausbeſitzer in Gemeinde Angelegenheiten ſtimmberechtigt ſeien
Ein ſolche r Beſchluß iſt ungeſetzlich Beſchweren Sie ſich ev beim Landrath

W F 60 Nach dem Sie im Handelsregiſter eingetragen ſindunterliegen Sie den Beſtimmungen des Handelsgeſetzbu hes und ſind ver

pflichtet kaufmänniſche Bücher zu führen c Führen Sie trotzdem keine
Bücher ſo können Sie Jhr Einkommen ſelbſtverſtändlich nur ſo ermitteln
und angeben wie Sie es bisher gethan haben doch müſſen Sie gewärtig
ſein daß man Sie höher einſchätzt und es Jhnen überläßt auf Grund
genauer Unterlagen die Sie zu beſchaffen haben die Richtigkeit Jhrer
Angaben zn beweiſen

V P J Wenn Sie bei dem Ankauf des Gruin

Vorbeſitzer die Uebernahme der Police nicht vereintbart haben alſo nicht
in die Rechte und Pflichten des Vorbefſitzers der Geſellſchaft gegenüber ein
getreten ſind ſo haben Sie keine Verpflichtung die Prämie weiter zu be
zahlen Die Geſellſchaft kann ſich nur an denjenigen halten der die Ver
ſicherung beantragt hat und auf deſſen Namen die Police ausgeſtellt
wurde Erheben Sie gegen den Zahlungsbefehl ſofort Widerſpruch
iſt dieſer dann hinfällig

Aus dem Geſchäftsverkehr
Minderwerthige Reifen gehören zu den größten Aergerniſſen

die einem Radler bereitet werden können Jetzt unter der Sonnengluthhaben die Reifen ihre Feuerprobe in des Wortes ureigenſter Be den

zu beſtehen Und wie wenige beſtehen ſie Dieſe Krankheitserſcheinungen
an Radreifen wie Brüche Riſſe 2 die die Elaſtizität des Pneumaticsilluſoriſch machen ſind eine Folge des äußerſt minderwerthigen Roy
materials welches zu ihrer Herſtellung benutzt wurde Man hüte
daher vor billigen ſchlechten Reifen Ein wirklich erſtklaſſiger empfehle

beginnt Montag dern I Jaulä a C

werther Radreifen wie der Excelſior Pneumatic der Hannoverſd
Gummi Kamm Compagnie Hannover Limmer gewährleiſtet durch das zu
ſeiner Fabrikation verwandte allerbeſte Gummimaterial ſowie durch feine

Das M T ſoll Verfolk has Motiv der That ſoll Verfolgungs zahlreichen techniſchen Vorzüge die größtmöglichſte Haltbarkeit Elaſtizttät
und Lebensdauer

Gesohättshaus

Halle a S
Marktplatz 2 und 8

dſtücks mit dem

III
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ſoweit Vorrath vorhanden

äußerſt billige Angebote
Tassenm tqht Porzellan 3 Pfg Waschschüsseln 35 u 28 PfgTassen u UVntertasse wit Goldrand Pfg Nachtgeschirre 19 Pſ
Teller egqhtes Porzellan Feſton S Pfg Stechbecken I25 Pfg
Teller große Speiſeteller echtes Porzellan Rococho G Pfg Satz Salatièren 38 Pfg

Teller nuſſiv 14 Pfg Fenagen 233 PfgG O S Ein Pofen MoccCar Tann ffin delbbriert Reijner Bumen ZS 45 1 75 Pf G
Moccau T a Se n ffein dekoriert echtes Porzelan Du 25 Pfg

Liqueurservice hof Ausführung I Rk Ein Poſten TablIettes hohffein dekoriert 2550 Pſ
Aschenschalem echt Porzellan I8 25 Pfg Kaffoekannen I 18 und 24 Pfg

Tatelservice 23theilig f dekoriet T O Mk
J Dieſe Piören ſind auf beſonderen Tiſchen im Parterre ausgelegt und dürfte ſich rechtzeitige

Deckung des Bedarfs weil der Poſten bald vergriffen ſein wird empfehlen
ringen wir Garcdinenstangen Zuggardinen Einrichtungen Rosetten Portièren

J V u stangen Portièrenketten Bürstentaschen Zeitungstaschen Paneele Luthertisehe Servier
e tische Etageèren Garderodenleisten Schirmständer in enpfetlende Erinnerung

5

Gr Ulrichstrasse
54

Leiter n
Stufe 50O Pfg
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e e e e e e r ma e e ne e v h W v b v ehe Bee c ne v h 4 T re re c a e 9 J ce h v c eeeeeelike e r eceeeee n n W e J e ehe e 28 zJ S ung e e e n c J 9 u en e z e e n W D R 4 7 We v 2

m n re v i 42 Se e c a c
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unsere extra billigen Verkaufstage für
u

e

e

S
e

rarig Damen Sehnürsehuhe 155 Herren Coräsehnhe 29
in allen Grössen das Paar in allen Grössen mit Pleck das Paar 9 n

rartige Damen Knopfsehuhe ,1 5 Damen Moelton Pantoffel 0 76
in allen Grössen das Paar mit Ledersohle das Paar

rarbige Damen Spangenschuhe 15 Segeltuch Sehnürschuhe für Herren 2
in allen Grössen das Paar e 9 in allen Grössen mit Absatz das PaarDamen Cordschuhe 0 89 Sesgeltueh Schnürschuhe für Damen 233 5
in allen Grössen mit Pleck das Paar o e in allen Grössen mit Absatz das Paar

Halle Saale Halle Saalnur Gr Ulrichstr 62 nur Gr Ulrichstr ö2
Eoke Sobulstr Com es Eoke Schulstrn 774
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